
1. Anderungssatzung zur

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg

Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2013 (GVOBI. M-V S. 777), zuletzt geändert durch

Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBI. M-V S. 467), der § 1, 2, 4, 5 und

6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (in der

derzeit gültigen Fassung) und des Gesetzes über das Leichen-, Bestattungs- und

Friedhofswesen im Land Mecklenburg-Vorpommern (in der derzeit gültigen Fassung)

wird nach Beschlussfassung der Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt

Greifswald am 16.12.2019 die folgende Änderungssatzung zur Friedhofs- und

Friedhofsgebührensatzung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald für die

kommunalen Friedhöfe erlassen:

§ 16 Abs. 4 wird wie folgt ergänzt:

„Der Erwerb eines Nutzungsrechts für die Dauer von 25 Jahren ist für eine

Erdwahlgrabstelle für Verstorbene bis zu 6 Jahren unabhängig vom Standort

gebührenfrei.

Artikel 2

Die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Universitäts- und Hansestadt

Greifswald tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Greifswald, den 1 a 01. 2020

Friedhofs- und Friedhofsgebührensatzung der Universitäts- und
Hansestadt Greifswald für die kommunalen Friedhöfe

Artikel 1



Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- oder Formvorschriften

verstoßen wurde, können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung

des Landes Mecklenburg-Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser

öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden.

Diese Einschränkung gilt nicht für Verletzungen von Anzeige-, Genehmigungs- oder

Bekanntmachungsvorschriften.
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Greifswald, den i ... vi.

(Die Satzung wurde am ‘ft.O4‘ Zv2Ö im Internet öffentlich bekannt gemacht.)


